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Freitag den 8. November 1833. 


Angekommene Fremde vom 6. November 1833. 

Die Hrn. Kaufleute Hirſchberg und Davisſohn aus Bromberg, (. in No. 

265 Wilhelmsſtraße; Hr. Paͤchter v. Bledowski aus Uleyno, Hr. Pächter v. Mo: 
ßezynski aus Otoczuo, l. in No. 154 Buͤttelſtraße; Frau Rectorin Meißner aus 
Trzemeſzno, l. in No. 39 1 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. v. Wieczkowski aus Strzak⸗ 
kowskie, l. in No. 25 Graben; Hr. Gutsb. v. Biskupski aus Szkudlie, l. in No. 
175 Waſſerſtraße; Hr. Actuar Ziegler aus Koſten, l. in No. 81 Markt; Hr. 
Prohſt Nowacki aus Opakowo, l. in No. 384 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Gos 
kawski aus Chocicza, l. in No. 394 Gerberſtraße; Hr. Schröder, Lieutenant in 
der N Artillerie-Brigade, aus Cottbus, Hr. Fuͤrber Roͤſtel aus Buk, l. in No. 
136 Wilhelmsſtraße; Hr. Probſt Zygmuntowicz aus Miloslaw, Hr. Amtsaktuar 
Menzel aus Gozdowo, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. Kaufm. Levi aus Schwerin, 


l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Domainenpaͤchter v. Zychlinski aus Gr 


zymyslaw, 


l. in No. 251 Vreslauerſtraße; Hr. Kaufmann Kornfeld aus Hamburg, l. in No. 


224 Magazinſtraße. 


Bekanntmachung. Es wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß der Guts⸗ 
paͤchter Maximilian v. Przyſtanowski zu 
Turzyn, Wagrowiecer Kreiſes, und die 
verwittwete Frau Tekla v. Gorzenska, 
geborne Billewicz, durch den am 25. 
Juli d. J. vor Einſchreitung ihrer Ehe 
gerichtlich errichteten Ehevertrag die Ge— 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
unter ſich ausgeſchloſſen haben. 

Poſen, den 26. September 1833. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗Gericht. 


Obwieszczenie. Wiadomo niniey- 
szem sig czyni, 12 dzierzawca döbr 
Ur. Maximilian Przystanowski z Tu- 
rzyn, powiatu Wagrowieckiego, i 
wdowa Tekla Gorzenska 2 Billewi- 
Com, kontraktem przedslubnym na 
dniu 25. Lipca r. b. sgdownie przed 
wnisciem w malZenstwo zawartem, 
wspölno$d maigtku i dorobku pomig- 
dzy soba wylaczyli. 3 

Poznan, d. 26. Wrzesnia 1833. 

Krol. Pr. Sad Ziemianski, 


Proklama. Auf dem im Adelnauer 
Kreiſe belegenen ablichen Gut Oeigz 
Antheil II. Zap auf Grund des Kauf⸗ 
Contrakts d. d. Freitag vor Bartholos 
mäñus 1795, im Hypothekenbuche Rubr. 
III. Nro. 6. ex decreto vom 4. Decem— 
ber 1797 für die Marianna von Gig: 
wiska 467 Rthl. 2 Sgr. 93 Pf; einge⸗ 
tragen. 

Auf den Antrag des jetzigen Eigen— 
thümers des Guts, Voguslaus von 
Parczewski und deſſen Ehegattin, wird 
die ihrem Lebensaufenthalt nach unbe⸗ 
kannte Marianna von Stawiska, ihre 
Erben, Ceſſionarien, ſo wie alle, die 
ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, zu 
dem in unſerem Seſſionszimmer auf den 
ten December d. J. vor dem Lands 
Gerichts-Rath Hennig anſtehenden Terz 
mine hiermit vorgeladen, um ihre Anz 
ſprüche an jenes Capital darzuthun, im 
Fall ihres Ausbleibens aber zu gewärti⸗ 
gen, daß fie mit denſelben werden aus⸗ 
geſchloſſen und das gedachte Capital im 
Hypothekenbuche wird geloſcht werden. 


Krotoſchin, den 15. Auguſt 1833. 
e Abnigl. Preuß: Landgericht. 
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Obwieszcæcuiic. Me Habræch Jä. 
checkich Ocigzu cee II w powie- 
cie Odolauouskim pololon,ch, na 
mocy kontraktu kupna d d. w piatek 
‚po S. Bartlomiein 175%. W ksisdze 
hypoteezney Rubr. III. Nro. 6. ex 
‚decreto 2 duia 4 Grudnia 1797 dla 
Maryanny Stawiskiey summa Uular, 
467 sgr. 2 ſen. 9s jest intabulowana. 

Na wniosek tersZuieyszego wlasci» 
ciela dobr tychZe Ur, Boguslawa 
Parczewskiego i malZonki .iego wzy- 
wamy Maryanne $tawiska z mieysca 
pobytu swego niewiadoma, sukces- 
soröw .teyZe, cessyonaryuszow, Dis 
dzie2 wszystkich, ‘ktörzy W prawa 
jey wstapili,.aby w.terminie dnia 
7. Grudnia r. b. przed Deputo- 
-wanym W. Sedzig Hennig w miey- 
scu posiedzen Sadu naszego wyzna- 
czonym sig stawili, pretensye swoie 
do kapitalu tego udowodnili, wrazie 
‚niestawienia-sig-za$ oczekiwali, iz 2 
‚takowemi wykluczeni zostang i kapi- 
«tal rzeczony w ksigdze hypoteczney 
‚wyznaczonym bgdzie. 

Krotoszyn, d. 15. Sierpnia 1833. 
‚Kröl/ Pruski Bad Ziemianski. 


Bekanntmachung. Es ſollen jetzt 
die Verthellungen der Nachlaßmaſſen 


1) des zu Piaski, Schildberger Kreiſes, 
verſterbenen Paͤchters Joſeph Le⸗ 
wicki, 

2) der zu Kokylin verſtorbenen Witkwe 

: Elcenore-Schlave geb. Krauſe, 

über welche das abgefürzte Creditverfah⸗ 
ren eingeleitet worden, erfolgen. 


Dies wird.den etwanigen unbekannten 
‚ Gläubigern beider Erblaſſer hiermit be: 
kannt gemacht, damit ſie ſich mit ihren 
Anſpruͤchen noch melden konnen. 
Kͤrotoſchin, den 28 Oktober 1833. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung Der Herr Land⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Schmidt und deſſen Ehe⸗ 
gattin, Ida geborne v. Schlipp hieſelbſt, 
haben mittelſt Vertrages vom 14. Sep⸗ 

tember d. J. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes vor ihrer Verheira⸗ 
thung ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntnißnahme gebracht 
wird. : 
« Schneidemähl, den 23. October 1833. 
Königl, preuß. Friedensgericht. 
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Ohuesxezenie. Podzial naste 
-puigcych mass pozostalych, a mia 
‚DOoWwicıer 

1) po Jözefie Lewickim deierzawey 

W Piaskach pawiecie Ostrzeszo- 

wskim zinarlym, 
2) po Eleonorze owdouwialey Sclila. 
we.w.Kobylinie zmarley, 
nad ktöremi ‚skröcone Postepowanie 
kredytowe zaprowadzone zostalo, 


teraz nastapi6 ma. 


Uwiadomiamy o tem niewiado- 


mych wierzycieli oboyga spadkoda- 


"weou, aby sig 2 pretensyami.swemi 
‚ieszcze zglosi& mogli. 
‚Krotoszyn, d. 28. PaZdz. 1833. 
Aral, Pruski Sad Ziemiafski. 


Ob wie sꝛczenle. Podaie sie ni- 
nieyszem do publicznéy wiadomosci, 
Ze Ur. Schmidt, Assessor tuteyszego 

Sadu Ziemianskiego, i malzonka te- 
802, Ur. Ida z Schlippòw, ikontrak- 
tem przedslubnym pod dniem 14. 
Wrzesnia r. b. zawartym, uspôlnost 
‚maigtku i dorobku miædzy sobg wy⸗ 
Aaczyli. 

Ww Pile, d. 23. Pazdziernika 1833. 

Kréi, Pr. Sad Pokoju. 
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Bekanntmachung. Der Papierfabrikant Wolfram zu Filehner Papier⸗ 
mühle, im Woytamsbezirke Filehne, Czarnikauer Kreiſes, beabſichtigt bei ſeiner 
Papiermühle eine Schneidemuͤhle anzulegen und einen Mahlgang einzurichten, und 
hat den landespolizeilichen Konſens dazu nachgeſucht. 

Mit Bezug auf das Edikt wegen der Mühlengerechtigfeit vom 28. October 
1810, werden daher zuvörderſt alle diejenigen, welche ſich zu Einſprüchen gegen 
dieſe Anlagen berechtigt glauben, hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Einwen— 
dungen dagegen bei dem unterzeichneten Landraͤthlichen Amte innerhalb einer praͤ⸗ 
kluſioiſchen Friſt von Acht Wochen anzumelden. 5 

Nach Ablauf derſelben wird kein Widerſpruch weiter berüͤckſichtigt, ſondern 
eventualiter der in Antrag gebrachte Konſens ertheilt werden. g 

Czarnikau, den 1. November 1833. , 

Königlicher Landrath Ezarnikauer Kreiſes. 
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Lotterie-Anzeige. Zur fünften Klaſſe 68ſter Lotterie find noch Kauf⸗ 
looſe zu haben bei f Fr. Bielefeld. 


5 a $ 
Extrafeine Spermacetti oder Wallrad⸗Lichte ganz transparent zu 25 Sgr. 
das Pfund, ſo wie auch ganz feine weiße Wachslichte zu 16 Sgr., und die anjetzo 
ſo ſehr beliebte Sorte wachsplattirte oder Halbwachslichte, welche außerordentlich 
gut brennen, das Pfund zu 84 Sgr., empfiehlt ergebenſt d 
ö : J. Mendelſohn, unter dem Nathhanfe, 


